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Sprache
Walter Küng

Mitwirkung
Maria Efstathiou, Gitarre
Alexander Zimoglyadov, 
Querflöte

Eintritt frei



Programm  «Literarische Sternschnuppen»

Joseph von Eichendorff Mondnacht

Tōru Takemitsu (1930-1996) Toward the Sea 1. The Night
Gottfried August Bürger Auch ein Lied an den lieben Mond
 Toward the Sea 2. Moby Dick
Sage der Massai, Kenia Keine gute Ehe
 Toward the Sea 3. Cape Cod
Heinrich Heine Ohne Titel

Evangelos Kokkoris (*1951) Aqua Alta für Flöte Solo

Maximo Diego Pujol (*1957)  Suite Buenos Aires 1. Pompeya
Günther Eich Abend im März
 Siute Buenos Aires 2. Palermo
Rainer Maria Rilke Vergiss
 Suite Buenos Aires 3. San Telmo
Legende aus Spanien Mondkind
 Suite Buenos Aires 4. Microcentro

Heitor Villa-Lobos (1887-1959) Bachianas Brasileiras Nr. 5 - Aria
Hans Arp Mondnacht
 Modinha
 Distribucào de Flores

Nach einem chinesischen Märchen Der Heiratsantrag
Nikos Kypourgos (*1952) Aus 9 Musical Images für Gitarre Solo:
 Drizzle
 The Pathway Home
 The Rider‘s Passing

Friedrich Rückert Du bist mein Mond
Mathias Duplessy (*1972) Appalaches 

Sprache / Musik



Biografien

Maria Efstathiou wurde in Larissa, Griechenland geboren.
Sie tritt sowohl als Solistin als auch in verschiedensten Kammermusikensembles 
auf. Als Mitglied des «anemos | gitarrenquartett» gewann sie den Förderpreis «Or-
pheus-Konzerte», es folgten zahlreiche Konzerte und Radio-Aufnahmen.
Die Presse lobte neben ihrer «kongenialen Interpretation» die «mühelose Virtuosi-
tät» und ihre «Musikalität und poetische Verinnerlichung».
Ihre Ausbildungsstationen waren das Neue Konservatorium Thessaloniki in der 
Gitarrenklasse von Kostas Kotsiolis wo sie im Alter von 15 Jahren aufgenommen 
wurde, das Studium der Musikwissenschaft an der Universität Athen, das Konzert-
diplom und das Solistendiplom mit Auszeichnung an der Musikhochschule Luzern 
bei Prof. Frank Bungarten das ihr anfänglich durch ein Stipendium der «Foundation 
Lilian Voudouri» ermöglicht wurde.
Meisterkurse unter anderem bei S. Arruta, R. Aussel, O. Ghiglia, H. Käppel, 
T. Müller-Pering, D. Russel und S. Schmidt vervollständigten ihre Ausbildung.
Sie unterrichtet an der Musikschule der Stadt Zug.

Alexander Zymoglyadov Die Tätigkeit von Alexander Zimoglyadov umfasst regel-
mässige Auftritte als Solist, Orchestermusiker und Kammermusiker. Er unterrichtet 
an der Musikschule Konservatorium Zürich, wo er auch als Mitglied der Förderkom-
mission tätig ist, und an der Musikschule der Stadt Zug.
Seine musikalische Ausbildung hat Alexander Zimoglyadov in Moskau im Alter von 
4 Jahren angefangen und an der Zürcher Hochschule der Künste in der Klasse von 
Prof. Philippe Racine mit Konzert- und Solistendiplom, sowie einem Master in Mu-
sikpädagogik und einem Weiterbildungsjahr mit Hauptfach Piccolo bei Janek Ros-
set abgeschlossen. 10 Jahre lang hat er als akkreditierter Zuzüger beim Tonhalle 
Orchester Zürich mitgewirkt.

Walter Küng arbeitete nach der Ausbildung in Zürich und Wien an Bühnen in Bern 
und Basel, dem Schauspielhaus Zürich sowie an vielen Bühnen in Deutschland 
und Österreich unter der Regie von Karin Henkel, Hans Günther Heyme, Volker 
Lösch, Volker Hesse, Sabine Boss, Robert Hunger-Bühler, Elias Perrig, Barbara-
David Brüesch. Wichtige künstlerische Impulse bekam er in der Produktion «Arbeit 
macht frei» beim Akko Theater Center, Israel. Er ist in vielen bekannten Schweizer 
Filmproduktionen zu sehen. Mit dem Projekt «Hotel offen» in Baden gelang ihm als 
Regisseur eine wichtige, viel beachtete Arbeit. 2016 war die Inszenierung «Auf der 
Suche nach dem Paradies» mit dem argovia philharmonic eine weitere Auseinan-
dersetzung mit dem Erbe der Bäderhotels in Baden. Seit 2014 ist Walter Küng Do-
zent an der ZHdK im Bereich «Performing Art».



Weitere Informationen zu unserer Musikschule finden Sie im Netz:

musikschulezug.ch
@musikschulezug.ch

#musikschulezug
Musikschule Zug

Nächstes Konzert «Musik verstehen!»

06. Juni 2024 NORDLICHT-KLÄNGE, Skandinavische Musik in Ton und Bild
 Werke von Edvard Grieg und Agathe Backer Gröndahl
 
 Barbara Zinniker, Gesang
 Ivona Suma, Klavier

 


